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Pflegeanleitung für Arbeitsflächen und 
Rückwände aus Glas

Reinigung und Pflege

Die Reinigung kann mit handelsüblichem Glas- oder Crème-Rei-
niger (z.B. Cif Citron) erfolgen. In keinem Fall dürfen scheuern-
de Mittel, kratzende Werkzeuge, Rasierklingen oder Schaber 
verwendet werden. Beim Einsatz von Reinigungsschwämmen 
darf nur der für Glas geeignete Typ (mit blauem oder weissem 
– niemals grünem-Vlies) eingesetzt werden.

Hartnäckige und fettige Flecken
Bei hartnäckigen Flecken eignet sich Gallseife, Schmutzradierer 
(z.B. Meister Proper) oder Zitronenstein.

Kalkflecken
Kalk- und Silikonrückstände können vorsichtig mit einem Ra-
diergummi entfernt werden. Um Kalkrückstände zu vermeiden, 
trocknen Sie die Flächen immer gut nach.

Vorsichtsmassnahmen

Thermisch gehärtetes Glas ist zwar robust, aber nicht unzer-
brechlich. Bei Überbelastung, z.B. durch Kanten und / oder 
Oberflächenbeschädigungen wird das Spannungsgleichgewicht 
in der Scheibe zerstört und es kommt zu einem spontanen 
Glasbruch. Dieser Glasbruch kann sofort oder einige Zeit nach 
der Überlastung erfolgen. Harte Stösse und Schläge sind des-
halb unbedingt zu vermeiden.

Auch die Kratzfestigkeit ist nicht unbegrenzt. Vor allem bei glän-
zenden Oberflächen sind eventuelle Kratzer besonders gut 
sichtbar.

Heisse und schwere Pfannen

Gehärtetes Glas hat eine gute Wärmebeständigkeit, jedoch soll-
ten keine heissen Pfannen direkt auf die Abdeckung gestellt wer-
den. Um das Bruchrisiko zu vermeiden wird der Einsatz von 
Pfannenunterlagen unbedingt empfohlen. Zur Vermeidung von 
Kratzern sollte beim Abstellen von grossem Keramik- und Stein-
gutgeschirr ebenfalls immer eine Unterlage verwendet werden.

Waschtischablage aus schwarzem Satinatoglas




